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Verbesserungen zm VerbeAr ^cÂu>e7*z-/éaA'en

Die italienischen Staatsbahnen haben auf Mitte April
ein nur die I. Wagenklasse führendes Expresszugspaar
zwischen Mailand — Florenz — Rom eingerichtet, das ur-
sprünghch nach folgendem Fahrplan verkehrte:

12.05 ¥ ab Mailand an 4, 23.05
14.46 an Bologna ab 20.22
17.26 an Florenz ab 17.46
22.25 y a" Rom ab j| 12.50

In Mailand wurde bei dieser Lage nur der um 11.45
eintreffende Simplon-Orient-Express aus London-Paris
abgenommen, während in umgekehrter Richtung der
Anschluss an den Nachtschnellzug über den Simplon
(ab 23.50) hergestellt war.

Seit 1. Juni ist nun der Fahrplan des südwärts fah-
renden Zuges insofern abgeändert worden, als die Ab-
fahrt in Mailand anstatt um 12.05 um 13.20 erfolgt.
Dabei ist in Mailand auch der Anschluss von dem da-
selbst seit 15. Mai 1928 um 13.00 Uhr eintreffenden
Simplonschnellzug (Direct - Orient) hergestellt worden.
Diese Massnahme ist ausserordentlich zu begrüssen, weil
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dadurch die nachgenannten sehr günstigen Verbindungen
geschaffen worden sind :

21.10 a ab Paris an > L 14 52
6.50 an Lausanne ab 6.30

5.10 ab Genève an 7.52
6.03 an Lausanne ab 7.00

7.05 ab Lausanne an 6.15
9.08 an Brig ab 4.13

6.35 ab Bern an 6.35
8.58 an Brig ab 4.03

9.15 ab Brig an 3.51
13.00 an Mailand ab 23.50

13.20 ab Mailand an 23.05
16.06 an Bologna ab 20.22
18.43 an Florenz ab 17.46
23.35 an Rom ab 12.50

6.15 Ï ' an (Neapel) ab ^Ii 7.20

auf den Jahresfahrplan 1929/30 zu prüfen sein, ob und
wie der Gotthard an diese neuen Züge angeschlossen
werden kann.

Reisedauer :

Paris-Rom 26 Std. 25 Rom-Paris 26 Std. 02

Genève-Rom 18 » 25 Rom-Genève 19 » 02
Lausanne-Rom 16 » 30 Rom-Lausanne 17 » 25

Bern-Rom 17 » 00 Rom-Bern 17 # 45

Es unterliegt keinem Zweifel, dass diese Verbindungen,
die in der Relation Paris-Rom sogar dem Luxuszug
« Rome-Express » (über Mont-Cenis mit Reisedauer von
26 Std. 35 bezw. 25 Std. 58) ebenbürtig sind, dazu bei-
tragen werden, den Verkehr über die Simplonlmie in
erfreulicher Weise zu beleben.

Der Gottbardfahrplan konnte den auf den italieni-
sehen Strecken in letzter Stunde durchgeführten Neue-
rungen nicht mehr angepasst werden. Es wird daher

^ommenJen W^ocAen

Was der Mai mit trüben und oft bitterkalten Tagen
gesündigt hat, will der Juni anscheinend wieder gut
machen. Nicht dass er sich etwa durch sonderlich
gleichmässig schönes Wetter auszeichnen würde: dafür
hat er aber einige prachtvolle Reisetage beschert, an denen

gewaltige Scharen unter Benutzung aller verfügbaren
Transportmittel aufs Land hinaus und in die Berge
zogen. Die heutige Generation geht mit Begeisterung
auf die Entdeckung ihrer Heimat aus. Wie mancher
Ausflug ist bis jetzt nur unterblieben, weil es zu viel
Mühe kostete, einen Reiseplan zurecht zu legen und
dessen Kosten zu berechnen All dies fällt nunmehr
weg. Die schweizerischen Bundesbahnen haben einen

originellen Weg beschritten, als sie an die Herausgabe
ihrer Städteprospekte dachten ; für den Erfolg dieser
Massnahme spricht die Nachfrage nach den handlichen
Broschüren. Schon die Reisevorhereitungen sind damit
zu einem Vergnügen geworden. Betrachten Sie nur
einmal die hübschen Städteprospekte, deren prächtige
Bilder und noch mehr die Tourenvorschläge mit den
vorausberechneten Kosten unermüdlich aus den vier
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